
Senior-PC-Freunde Nettetal (SPCFN) 
Gründung am 7. Februar 1996 

Tagungsort: Kommunikationszentrum „Brücke“ der Kath. Pfarrgemeinde Lobberich, 
41334 Nettetal, An St. Sebastian 

 
Tagesbericht vom 17. Januar 2011, Beginn 14.30 Uhr, Ende 16 Uhr. 
Anwesend: 21 PCF, davon 6 PC-Freundinnen (einige Entschuldigungen) 
Gäste   Heidrun Franken, Burkhart Kaul und Frau (Kempen) 
Begrüßung:   Manfred Meis 
Geburtstage:  Karin Monville-Röper, Ingrid Gruber (73), Hans-Josef Wefers (71), 

Horst Schüren (72), Wilfried Heerstraß (69), Gerhard Estler (69), 
Heidrun Franken (64). Alle „Geburtstagskinder“ waren anwesend. 
– Herzlichen Glückwunsch! 

 
Alles Gute für 2011 – so alt ist das Neue Jahr am 17. Januar noch nicht, als dass nicht noch 
gute Wünsche für die restlichen 348 Tage ausgetauscht werden könnten. Zu diesem Treffen 
konnten wir wieder Gäste begrüßen: Das Ehepaar Kaul war durch das Internet auf uns 
aufmerksam geworden; Heidrun Franken war zum zweiten Mal da und wurde in die 
Mitgliedsliste aufgenommen, weil sie uns gleich ihr Geburtsdatum verraten hat. 
 
Ein Kassenbericht wird im Februar vorgelegt, weil PC-Freundin Gisela Schön die Unterlagen 
irrtümlich nicht mit ins Auto gepackt hatte. 
 
PC-Freund Manfred Meis nannte Zahlen zur Nutzung von Internetportalen im Dezember. Sie 
werden genau registriert, weil danach die werbungtreibende Wirtschaft ihre Aufträge vergibt. 
Spitzenreiter mit 446 Mio. Visits blieb T-Online vor eBay (348 Mio.) und den VZ-Netzwerken 
(347 Mio.). Bei den Nachrichten-Websites liegt Bild.de mit 140 Mio. Visits klar vor Spiegel-
Online. Beide zusammen haben einen Marktanteil von 45 Prozent. Das erklärt den Abstand 
zum Drittplatzierten Welt Online (25,7 Mio./4,7 Prozent). Auf dem 10. Platz steht RP-Online 
mit 10,2 Mio. Visits (1,85 Prozent). Die Rheinische Post ist damit die am häufigsten besuchte 
Regionalzeitung. 
 
PC-Freund Gerhard Estler hatte herausgefunden, dass im letzten Jahr 107 Trillionen E-Mails 
(in Ziffern: 107 000 000 000 000 000 000) um den Erdball gejagt worden sind, 295 Millionen 
davon in Deutschland. 85 Prozent waren Spams. Die Internetnutzung verteilt sich so: Asien 
42 Prozent, Europa 24 Prozent, Nordamerika 13 Prozent, Lateinamerika 10 Prozent, Afrika 
6 Prozent, Mittlerer Osten 3 Prozent und Australien 1 Prozent. 
 
Mit einer Power-Point-Präsentation zeigte uns Willy Engels, wie man Fotos über das Internet 
bestellt. Die Präsentation ist in der Anlage beigefügt. Festzuhalten bleibt, dass Bestellungen 
bei Fotolaboren sehr viel preiswerter sind als der Ausdruck am eigenen Rechner, da dieser 
viel teure Farbe verbraucht. Die großen Labore (CeWe, Fuji, Orwo) haben in der Region 
zahlreiche Abholstellen (Schlecker, Rewe, Real, Aldi, Ihr Platz), so dass die Wege nicht allzu 
weit sind. Zahlreiche Fragen wurden zufrieden stellend beantwortet. 
 
Hier noch die nächsten Termine: 
31. Januar 2011: Workshop um 14.30 Uhr in Lobberich 
14. Februar 2011: Treffen um 16 Uhr in Kaldenkichen, 
21. Februar 2011: Treffen um 14.30 Uhr in Lobberich. 
 
Über Anregungen zu weiteren Themen bei den nächsten Treffen freuen sich 
Gerd Broekmans (gerd.broekmans@gmx.de) und 
Manfred Meis (mm.meis@t-online.de). 


